Max-Planck-Schule Rüsselsheim

Sportpraktischer Teil der Abiturprüfung im Fach Sport

Prüfungssportart:
Handball
Schülerin/Schüler:


Datum der Prüfung:
                     Dauer der Prüfung: von _________ bis ________ Uhr

Prüfungsergebnis:
______ Punkte

Prüfer:





Protokollant: 

Prüfungsvorsitzender: 

Bewegungsfeld „Spielen“
Allgemeine Festlegungen

Die praktische Abiturprüfung in den Sportspielen erfolgt in drei Prüfbereichen. Diese Untergliederung soll sicherstellen, dass spielrelevante Anforderungen mit unterschiedlichen Komplexitätsstufen berück​sich​tigt werden und einer differenzierten Bewertung zugänglich gemacht werden können.

Im Prüfbereich I werden jeweils die spielbestimmenden sportartspezifischen Techniken überprüft und be​wertet, die bei der Überprüfung in möglichst variablen Anwendungssituationen, aber in der Regel ohne ak​tive Gegnereinwirkung demonstriert werden sollen. 

Im Prüfbereich II werden schwerpunktmäßig die individualtaktischen und gruppentaktischen An​for​de​run​gen unter Berücksichtigung der sportspielspezifischen Vorgaben überprüft.

Im Prüfbereich III wird schwerpunktmäßig das sportartspezifische Zielspiel als komplexes Mann​schafts​spiel überprüft.

In die Bewertung des Prüfbereichs II können auch Aspekte des Prüfbereichs I, in die Bewertung des Prüf​be​reichs III auch Aspekte des Prüfbereichs II mit einfließen.

Richtwerte für die Prüfungsdauer (bezogen auf den einzelnen Prüfling):

Prüfbereich I:

ca. 10 – 15 Minuten;

Prüfbereich II:

ca. 15 – 20 Minuten;

Prüfbereich III:
ca.    20      Minuten.

Zwischen den Prüfbereichen muss dem Prüfling angemessene Gelegenheit zur Erholung gegeben werden.

Für alle Spiele muss zur Ermittlung der Gesamtpunktzahl für jeden Prüfbereich eine Punktzahl er​mit​telt werden.

Für das Gesamtergebnis wird das Teilergebnis des Prüfbereichs II und das Teilergebnis des Prüf​be​reichs III jeweils mit zwei multipliziert, zum Teilergebnis des Prüfbereichs I addiert, durch fünf di​vidiert und dann gerundet. Die so ermittelte Punktzahl entspricht der Beurteilung nach KMK-No​tenpunkten.
Handball:
Prüfbereich I:
1. Passen und Fangen in der 2er-Gruppe auf unterschiedliche Distanzen, mit beiden Händen und un​ter Anwendung verschiedener Arten des Zuspiels.

2. Komplexübung: Slalomdribbling, anschließend Doppelpass mit einem neutralen Zuspieler, Kör​per​täuschung mit Ball gegen einen (passiven) Abwehrspieler, Torwurf.

Es sollen 2 verschiedene Torwürfe demonstriert werden (z.B. Schlag- und Sprungwurf, Sprung- und Hüft- bzw. Knickwurf, Schlag- und Fallwurf etc.).

Ergebnis Prüfbereich I: _____ Punkte

Prüfbereich II: 
1. Überzahlspiel 3:2 oder 4:3 (Prüflinge übernehmen Angriffs- und Abwehraufgaben)

2. Spiel 3:3 auf den Rückraumpositionen: Im Angriff werden taktisch richtige Kreuz- und Lauf​be​we​gungen sowie nach Übergängen das Spiel auf der Kreis-Mitte-Position erwartet. In der Abwehr wird richtiges Reagieren auf das Verhalten der Angriffsspieler erwartet.

Ergebnis Prüfbereich II: _____ Punkte

Prüfbereich III:
Wettkampfspiel unter verschiedenen Aufgabenstellungen:

Angriff:
Spiel auf unterschiedlichen Positionen; situationsgerechter Einsatz verschiedener individual- und mannschaftstaktischer Maßnahmen mit dem Ziel, Tore zu erzielen

Abwehr:
Spiel auf unterschiedlichen Positionen (kein Torhüterspiel!) und mit verschiedenen Systemen

Ergebnis Prüfbereich III: _____ Punkte

Berechnung der Gesamtergebnisses:
	Prüfbereich I
(einfach)
	Prüfbereich II
(doppelt)
	Prüfbereich III
(doppelt)
	Summe: I – III
	Summe : 5
	Gesamtergebnis
(gerundet)

	
	
	
	
	
	


